
 
 
 

Kurzportrait der RAG Saale-Holzland 
 
 
Name:  Regionale Aktionsgruppe Saale-Holzland e.V. 

 

Vorsitzender:  

Name:  Andreas Heller 

Telefon:  036691 70107 

E-Mail:  info@rag-sh.de 

 

Regionalmanagement:  

Name:  Ina John     Anett Tittmann 

Telefon:  036693 230916   036693 230936 

E-Mail:  i.john@laendlichekerne.de  a.tittmann@laendlichekerne.de 

 

Sitz / Geschäftsstelle:  

Straße:  Nickelsdorf 1 

PLZ, Ort:  07613 Crossen an der Elster 

 

Internet:  www.rag-sh.de 

 

 
Die Region:  
 

Einwohner:   90.517 (31.12.2021) 

Fläche:   883,78 km2 
Bevölkerungsdichte: 102 EW/km² (Thüringen: 130 EW/km2) 

 

Zwischen den Oberzentren Jena und Gera befindet sich die LEADER-Region Saale-Holzland. 

Sie liegt im Osten von Thüringen und grenzt im Norden an Sachsen-Anhalt. Die LEADER-

Region erstreckt sich über die Grenzen des Saale-Holzland-Kreises und beinhaltet die 

erfüllende Gemeinde Bad Köstritz mit der Stadt Bad Köstritz und der Gemeinde Caaschwitz, 

welche zum Landkreis Greiz gehören sowie die ländlichen Ortsteile Ammerbach, Closewitz, 

Isserstedt, Krippendorf, Kunitz/Laasan, Leutra, Lützeroda, Maua, Münchenroda/Remderoda 

und Vierzehnheiligen aus der kreisfreien Stadt Jena (mit einer Bevölkerungsdichte unter 150 

Einwohner:innen/km²). 

Die Natur- und Kulturlandschaften bringen unterschiedliche Teilregionen zum Vorschein. So 

liegen im Norden zum größten Teil große fruchtbare Ackerflächen und offene Landschaften 

vor, während der Süden durch bewaldete Flächen und in den Taleinschnitten durch 

Weidewirtschaft geprägt ist. Um die Autobahnen A4 und A9 (Hermsdorfer Kreuz) und den 

Bundesstraßen B88 und B7 hat sich die Wirtschaft der Region angesiedelt. 

Die LEADER-Region Saale-Holzland mit 94 Städten und Gemeinden sowie den ländlichen 

Ortsteilen von Jena befindet sich im Spannungsfeld zwischen stark ländlich/ landwirtschaftlich 

geprägten Gebieten auf der einen Seite und einem urbanen Zentrum sowie Kleinstädte auf 

der anderen Seite. Diese Vielfalt und gute Verflechtung sowie Kooperation ist die große Stärke 

der Region. 
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Die Regionale Entwicklungsstrategie (RES) in Kürze:  
 
Leitidee 2023-27:  Saale-Holzland aktiv – gemeinsam & nachhaltig 

Fokusthema:   Nachhaltigkeit  

Handlungsfelder:  1. Gemeinsam für Attraktivität und Lebensqualität auf dem Land  
  2. Gemeinsam für lebendige Kultur und Naherholung auf dem Land  
  3. Gemeinsam nachhaltig Wirtschaften auf dem Land  
  4. Gemeinsam für eine resiliente Region  
   
Link zur RES:   https://rag-sh.de/entwicklungsstrategie/strategie-ziele-23-27 

Leitprojekte:    
 

 „Der Mix macht´s! - Saale-Holzland mobil – gemeinsam & nachhaltig“ 

 „Wir mischen mit“ – Mitbestimmung und Mitgestaltung von Kindern und Jugendlichen  

 „Verborgener Glanz“ - Erlebnis Saale-Unstrut Erlebbarmachung regionaler 
Besonderheiten durch Aufwertung und Vernetzung 

 Neue regionale Produkte durch neues Wirtschaften 

 Veränderung jetzt! – Beratungs- und Kümmerer-Team für erneuerbare Energien und 
Klimaschutz  
 

 

 
 

 

Streuobstnetzwerk Ostthüringen (gefördert 2019-23) – ein Kooperationsprojekt der drei LEADER-

Regionen Saale-Holzland, Saale-Orla und Saalfeld-Rudolstadt. „Schutz durch Nutzung“ lautet das Motto 

des Netzwerkes, welches inzwischen mehr als 200 Mitwirkende zählt. Stammtische dienen der 

Vernetzung, Schnitt- und Veredlungskurse der Wissensauffrischung. Die Erfassung der Bestände und 

deren Verwertung sollen auch zukünftig im Rahmen eines neuerlichen Kooperationsprojektes 

Schwerpunkte der Zusammenarbeit bilden sowie die Umweltbildung rund um das Thema Streuobst. 

(Fotos: RAG Saale-Holzland/ Streuobstnetzwerk Ostthüringen) 
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